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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)

SV Funkstreife München : TSV Neuried 
Montag, 21.11.2022, 19:15 Uhr

SV Funkstreife München gegen TSV Neuried 9:2

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des SV Funkstreife
München im verlegten Spiel der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) gegen
den TSV Neuried benennen, der nach 3 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber
das Spiel am Montagabend mit einem Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 31:11 zeigt
beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Das Spiel lief wie folgt ab: Reich / Beule machten mit Langen / Xie beim 11:9, 11:6, 11:4 recht
kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Völlig ungefährdet war der Sieg von Hirschbichler /
Burow gegen Kappl / Heß nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 14:12, 11:7, 6:11, 11:7 nicht
verloren. Passende spielerische Mittel hatten dann Bockemühl / Höliner letztlich an der Hand, um
sich gegen Mößner / Grimm durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Nach den ersten Spielen
standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 3:0 gegenüber. Stefan Hirschbichler überzeugte im Einzel gegen Tobias Heß, das er ohne
Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnte. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Thomas Kappl musste Frank
Bockemühl Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Sehr eindeutig
war der Verlauf des zweiten Satzes, den Bockemühl mit 11:0 gewann. Anschließend war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Maximilian Reich hatte im Match
gegen Stefan Mößner am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das
Team bei. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Achim Langen zunächst nicht gut
aus, so gewann Marcel Beule im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1.
Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Jörg Burow die folgenden drei
Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite
der Heimmannschaft verbucht werden. Beim folgenden 3:0 gegen Dan Xie fand Dirk Höliner von
Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV
Funkstreife München und des TSV Neuried. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Stefan
Hirschbichler und Thomas Kappl, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als eng
eingeschätzte 2:3 feststand. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Bällen Vorsprung für Kappl endete. Zwischenzeitlich musste Frank Bockemühl zwar einen Satz
weggeben, fuhr sein Spiel gegen Tobias Heß aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Die beiden Teams
verließen mit einem 9:2-Erfolg für den SV Funkstreife München die Halle.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Funkstreife München nun ein Punktekonto von 6:6 Punkten auf,
während der TSV Neuried vor dem nächsten Spiel, das am 28.11.2022 gegen den TSV Ottobrunn
ansteht, 0:16 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Funkstreife München bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 23.11.2022 gegen den TSV Poing.

 Statistik:
 SV Funkstreife München

Doppel: Reich / Beule 1:0, Hirschbichler / Burow 1:0, Bockemühl / Höliner 1:0 
Einzel: S. Hirschbichler 1:1, F. Bockemühl 1:1, M. Reich 1:0, M. Beule 1:0, J. Burow 1:0, D. Höliner 1:
0 
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 TSV Neuried
Doppel: Kappl / Heß 0:1, Langen / Xie 0:1, Mößner / Grimm 0:1 
Einzel: T. Kappl 2:0, T. Heß 0:2, A. Langen 0:1, S. Mößner 0:1, D. Xie 0:1, M. Grimm 0:1


